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N aturlehrp fad  am 
Böschungsfuß der A  11 -  

K araw ankenautobahn

Durch den Bau der A 11 
K araw ankenau tobahn  

wurde im Bereiche von Klein­
berg in der Marktgemeinde Ro­
segg eine Bachlandschaft auf 
einer Fläche von ca. 5000 m2 
vollständig vernichtet. Dieser 
Bach war völlig unverbaut und 
bot Lebensraum u. a. für be­
sondere Amphibien und Fluß­
krebse. In Zusammenarbeit mit 
der Autobahnverwaltung und 
der Naturschutzabteilung des 
Landes wurde nun ein Ersatzle­
bensraum geschaffen.

Durch sein Eingreifen in die 
Natur verursacht der Mensch 
immer wieder -  gewollt oder 
ungewollt -  enorme Nebenwir­
kungen, die ungeahnte Aus­
maße annehmen und schließ­
lich auch seinen eigenen Le­
bensraum gefährden.

Einerseits wurde versucht, 
den Naturschutzgesetzen zu 
entsprechen und andererseits 
das Gewissen reinzuwaschen.

Nachdem der Schutz der 
Natur nicht nur eine Angele­
genheit der öffentlichen Stellen 
d. h. der Vollzug von Gesetzen 
ist, habe ich mich zur Mitarbeit 
und Schaffung eines Naturlehr­
pfades entschlossen. Es muß 
schließlich jedem zur selbst­
verständlichen Pflicht werden, 
in seinem Aufgabenbereich 
seinen Beitrag zu leisten, um 
die Eingriffe in die Natur auf

ein Mindesmaß zu beschrän­
ken.

Deshalb habe ich es auch 
immer wieder für notwendig 
befunden, die Bevölkerung auf 
mögliche Gefahren, welche 
durch Eingriffe in der Natur 
heraufbeschw oren werden, 
aufmerksam zu machen, und zu 
demonstrieren, wie und wo 
jeder einzelne mithelfen kann, 
diese abzuwenden.

Um dieses Ziel zu erreichen, 
bedarf es einer umfangreichen 
Aufklärung schon im Kindes­
alter, aber auch der Erwachse­
nen. Es muß Interesse geweckt 
werden, damit es gelingt, die 
Vielfalt der Natur als Voraus­
setzung für eine gesunde Um­
welt und anziehende Erho­
lungslandschaft zu erhalten.

Es wurden am Böschungsfuß 
der Autobahn mehrere Feucht­
biotope mit offenen Tümpeln 
angelegt. Die einzelnen Ersatz­
biotope sind mittels Durchläs­

sen miteinander verbunden. Auf 
künstlichen Bewuchs hat man 
verzichtet, die pflanzliche Be­
siedlung wurde der natürlichen 
Sukzession überlassen. Somit 
wurde ein Paradebeispiel gelie­
fert, wie für verlorengegangene 
Naturräume Ersatzflächen im 
Zuge von Rückbauarbeiten ge­
schaffen werden können.

Entlang der neu angelegten 
Feuchtbiotope bzw. Tümpel, an 
welchen auch der Wanderweg 
der M arktgem einde vor­
beiführt, ist nunmehr ein Nat­
urlehrpfad angelegt worden. 
Mehr als 15 Stelltafeln weisen 
auf die Vielfalt von Fauna und 
Flora in diesem Gebiet hin. Es 
wird eindrucksvoll die Ent­
wicklung der Pflanzen und 
Tierwelt dokumentiert. Sogar 
der überaus seltene Zwergtau­
cher hat sich in den Ersatzbio­
topen angesiedelt.
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